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Marktgemeinde Zwentendorf/Donau 
 

 Land Niederösterreich  -  Bezirk Tulln 
 3435  Zwentendorf, Rathausplatz  4 
 . 02277/2209-0, FAX  02277/2209-4 
 : marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at 
 : www.zwentendorf.at 
 UID-Nr. ATU16231806   DVR.Nr. 0091081 

 

P r o t o k o l l 

 
über die Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 26.02.2014, im Gemeindeamt. 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:  21:15 Uhr 
 
Bgm. Ing. Hermann Kühtreiber (SPÖ)  anwesend GR Rene Strametz (SPÖ) anwesend 

Vz.bgm. Johann Horst Scheed (SPÖ)  anwesend GR Michael Kittenberger (SPÖ) anwesend 

GGR Manfred Bichler (SPÖ) anwesend GR Christian Richter (SPÖ) anwesend 

GGR Marion Török (SPÖ) anwesend GR Jürgen Steindl (SPÖ) anwesend 

GGR Ing. Peter Hegny (SPÖ) entschuldigt GR Werner Rosenstingl (ÖVP) anwesend 

GGR Ingeborg Pröglhöf (SPÖ) entschuldigt GR Gerhard Mittenhuber (ÖVP) anwesend 

GGR Rudolf Maurer (ÖVP) anwesend GR Michael Grubmüller (ÖVP) anwesend 

GGR Karl Helm (ÖVP) anwesend GR Franz Kreiml (ÖVP) anwesend 

GR Ernst Grill (SPÖ) anwesend GR Eva Handelsberger (ÖVP) anwesend 

GR Anton Klinger (SPÖ) anwesend GR Johann Ambrozy (FPÖ) anwesend 

GR Anton Popper (SPÖ) anwesend GR Silvia Drescher (KLS – Liste 
Horst Pilhofer)) 

anwesend 

GR Gerhard Popper (SPÖ) anwesend  

 
Vorsitzender: 
Bgm. Ing. Hermann Kühtreiber 
 
Schriftführer: 
Reinhard Kern 
 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung 1973: 
 
Ein Dringlichkeitsantrag wird von Bgm. Ing. Hermann Kühtreiber gemäß § 46 Abs. 3 der NÖ 
Gemeindeordnung 1973 eingebracht: 
 
Ergänzung TOP Bericht Gebarungsprüfung 
Begründung: 
Da bei der Einladung zur heutigen Gemeinderatssitzung der Termin für die notwendige 
Gebarungsprüfung für den Rechnungsabschluss 2013 vom Obmann des 
Prüfungsausschusses noch nicht bekannt war, ist die Aufnahme dieses 
Tagesordnungspunktes per Dringlichkeitsantrag erforderlich. 
 
Dieser zusätzliche Punkt soll als Tagesordnungspunkt 5 aufgenommen werden. 
 
Der Bgm. führt die Abstimmung auf Zuerkennung des Dringlichkeitsantrages durch. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

http://www.zwentendorf.at/
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Bericht der Energiebeauftragten Ing. Manuela Böck: 
Seit Juli 2013 wird die Energiebuchhaltung in der Gemeinde geführt. Es werden Strom- u. 
Fernwärmeverbrauch der Gemeindegebäude (Schulen, Hallenbad, Kindergärten, Donauhof, 
Rathaus, …) laut Zählerstand erfasst. Diese Daten sollen in Zukunft regelmäßig verglichen 
werden, um so Energiesparmaßnahmen auf ihre Effizienz zu überprüfen. 
Im heurigen Jahr soll auch der Wasserverbrauch in den Gemeindegebäuden und der 
Treibstoffverbrauch des Fuhrparks erfasst werden und der Energieverbrauch der 
Pumpwerke und Straßenbeleuchtung in die Energiebuchhaltung aufgenommen werden. 
 
 
Tagesordnung Gemeinderat 
 
1) Angelobung Gemeinderat 

Aufgrund der Gemeinderatsmandatsrücklegung von GGR DI Heinrich Feketitsch (ÖVP) 
wird als neue Gemeinderätin Frau Eva Handelsberger (ÖVP) angelobt. 
 

2) Wahl Gemeindevorstand 
Nach Ausscheiden von GGR DI Heinrich Feketitsch erfolgt die Neuwahl eines 
Gemeindevorstandsmitgliedes. Von der ÖVP-Fraktion wird GR Karl Helm vorgeschlagen. 
Antrag des GV: Herr GR Karl Helm soll als geschäftsführender Gemeinderat gewählt 
werden. 
Beschluss: angenommen 
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 
20 Stimmen dafür (SPÖ-Fraktion, GR Ambrozy, GR Drescher, GGR Maurer, GR 
Rosenstingl, GR Mittenhuber, GR Grubmüller, GR Kreiml, GR Handelsberger), 1 
Stimmenthaltung (Karl Helm) 
 

3) Nachbesetzung Gemeinderatsausschüsse  
Aufgrund des Ausscheidens von GGR DI Heinrich Feketitsch und der Wahl von Karl 
Helm zum neuen geschäftsführenden Gemeinderat gibt es eine Nachwahl in den 
folgenden Ausschüssen als Ausschussmitglied. 
) Ausschuss für Bauwesen, Raumordnung, Gemeindeentwicklung, Industrie und Betriebe 
) Finanzausschuss 
Herr GGR Karl Helm übernimmt als Vorsitzender den Ausschuss für Verkehr, 
Klimabündnis, Umweltschutz, Friedhof, Dorferneuerung und Pfarrangelegenheiten. 
Die Vertretung im Abfallverband Tulln sowie in der Kleinregion Tullnerfeld West 
übernimmt GR Michael Grubmüller. 
Frau GR Eva Handelsberger übernimmt die Ausschussfunktionen von GR Karl Helm: 
) Ausschuss für Schulen, Hallenbad, Music & Dance Factory und Kinderbetreuung 
) Ausschuss für Jugend, Familien- und Frauenangelegenheiten, Kindergärten, 
Kinderspielplätze 
Zeichnungsberechtigter der ÖVP-Fraktion: GGR Rudolf Maurer 
ÖVP-Klubsprecher-Stv.: GR Michael Grubmüller 
2. Vertretung des Bürgermeisters: Altersvorsitzender GR Johann Ambrozy 
Antrag des GV: Die Ausschüsse sollen, wie oben angeführt nachbesetzt werden. 
Beschluss: angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

4) Bericht Gebarungsprüfung vom 9.12.2013 
Der Prüfungsausschussobmann GR Rosenstingl legt den Bericht vor. Am 09. Dezember 
2013 fand eine angekündigte Prüfungsausschusssitzung mit den Schwerpunkten 
Kontrolle der Kassen- u. Bankbestände, sowie der Überstundenabrechnungen statt. Eine 
Auflistung bezüglich den Überstunden wird vom Bgm. nachgereicht. 
Antrag des GV: Der GR möge das Sitzungsprotokoll des Prüfungsausschusses vom 09. 
Dezember 2013 zur Kenntnis nehmen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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5) Bericht Gebarungsprüfung vom 26.02.2014 
Der Prüfungsausschussobmann GR Rosenstingl legt den Bericht vor. Am 26. Februar 
2014 fand eine angekündigte Prüfungsausschusssitzung mit dem Schwerpunkt 
Rechnungsabschluss 2013 statt. Der Rechnungsabschluss 2013 wurde stichprobenartig 
überprüft und für in Ordnung befunden. 
Antrag des GV: Der GR möge das Sitzungsprotokoll des Prüfungsausschusses vom 26. 
Februar 2014 zur Kenntnis nehmen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

6) Festlegung Erläuterungsgrenzen 
Im Finanzausschuss wurde festgelegt, dass Über- bzw. Unterschreitungen ab € 10.000,– 
bzw. + oder – 25 % erläuterungspflichtig sind. 
Antrag des GV: Der GR möge die Erläuterungsgrenzen mit € 10.000,– bzw. + oder  
– 25 % beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

7) Rechnungsabschluss 2013 
GR Grill erläutert den Tagesordnungspunkt. 
Der vorliegende Rechnungsabschluss 2013 wurde im Finanzausschuss behandelt, 
öffentlich aufgelegt und kann in der vorliegenden Form beschlossen werden.  
Ordentlicher Haushalt:    Außerordentlicher Haushalt: 
Einnahmen € 9.339.178,19  Einnahmen € 1.348.210,33 
Ausgaben  € 7.653.043,77  Ausgaben € 2.173.415,62 
Überschuss € 1.686.134,42  Fehlbetrag €    825.205,29 
Antrag des GV: Der GR möge den Rechnungsabschluss 2013 beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Popper A. 
 

8) 1. Nachtragsvoranschlag 2014 
GR Grill erläutert den Tagesordnungspunkt. 
Der 1. Nachtragvoranschlag 2014 wurde im Finanzausschuss besprochen, kundgemacht 
und lag zur Einsichtnahme auf. Es gab keine Einwändungen bzw. Ergänzungen. 
Antrag des GV: Der GR möge den vorliegenden 1. Nachtragsvoranschlag 2014 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GGR Maurer 
 

9) Löschung Wiederkaufsrecht, EZ 407, KG Erpersdorf 
Familie Andreas und Sabine Donninger verkaufen das Grundstück Nr. 352/30, EZ 407, 
KG Erpersdorf, und ersuchen deshalb um die Löschung des Wiederkaufsrechtes der 
Marktgemeinde Zwentendorf. Die Voraussetzungen für eine Löschung des 
Wiederkaufsrechtes wurden von der Bauabteilung geprüft und bestätigt. 
Antrag des GV: Der GR möge aufgrund des Verkaufes und der Bebauung des 
Grundstückes die Löschung des Wiederkaufsrecht, Grundstück Nr. 352/30, EZ 407, KG 
Erpersdorf, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

GR Helm verlässt die Sitzung. 
 

10) Baulandvertrag Grd.Stk. Nr. 324, KG Kleinschönbichl, Karl u. Maria Helm 
Damit im Zuge der 23. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes eine 
Umwidmung der Grundstücke Nr. 324 u. 325, KG Kleinschönbichl, von Karl u. Maria 
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Helm, von Grünland – Land- u. Forstwirtschaft in Bauland – Wohngebiet bewilligt werden 
kann, sind entsprechende Verträge bezüglich Bauverpflichtung abzuschließen. 
Antrag des GV: Der GR möge den Baulandvertrag betreffend das Grundstück Nr. 324, 
KG Kleinschönbichl, von Karl u. Maria Helm, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Mittenhuber, GR Popper A. 
 

11) Baulandvertrag Grd.Stk. Nr. 325, KG Kleinschönbichl, Karl u. Maria Helm 
Wie beim Grundstück Nr. 324, KG Kleinschönbichl, soll auch für das Grundstück Nr. 325, 
KG Kleinschönbichl, ein entsprechender Baulandvertrag abgeschlossen werden. 
Antrag des GV: Der GR möge den Baulandvertrag betreffend das Grundstück Nr. 325, 
KG Kleinschönbichl, von Karl u. Maria Helm, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

GR Helm nimmt an der Sitzung wieder teil. 
 

12) 23. Änderung Flächenwidmungsplan – Beschluss der Verordnung 
Von der gegenständlichen Änderung des Flächenwidmungsplanes sind nachstehende 
Bereiche betroffen: 
1. Kenntlichmachung von Altlasten (Kraftwerk Dürnrohr); KG Dürnrohr, KG Erpersdorf 
2. Umwidmung Glf (Grünland-Land- u. Forstwirtschaft) in BW-a-A (Bauland-Wohngebiet 

– Aufschließungszone); KG Zwentendorf 
3. Umwidmung Glf (Grünland-Land- u. Forstwirtschaft) in Glp (Grünland-Lagerplatz) ; 

KG Erpersdorf 
4. Umwidmung BW-a (Bauland-Wohngebiet) in BA-a (Bauland-Agrargebiet); KG 

Erpersdorf 
5. Umwidmung Glf (Grünland-Land- u. Forstwirtschaft) in BW-a (Bauland-Wohngebiet); 

KG Kleinschönbichl 
6. Umwidmung BW-a (Bauland-Wohngebiet) in Vö-PP (Öffentliche Verkehrsfläche 

Parkplatz); KG Zwentendorf 
Die öffentliche Kundmachung über die 23. Änderung des Flächenwidmungsplanes 
erfolgte vom 29. Oktober bis 11. Dezember 2013. 
Antrag des GV: Der GR möge die 23. Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes, entsprechend den beiliegenden Empfehlungen des 
Raumplaners vom 06.02.2014, sowie die beiliegende Verordnung für die 23. Änderung 
des örtlichen Raumordnungsprogrammes beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Popper A., GGR Maurer 
 

13) Grundabtretung in das öffentliche Gut – Teilungsplan Meissner, Buttendorf 
Laut Teilungsplan GZ 16764, Vermessung Brunner und Strobl, sollen vom Grd.stk.Nr. 
392/1, KG Kaindorf, 45 m² von Helmut und Annemarie Meissner in das öffentliche Gut 
abgetreten werden. 
Antrag des GV: Der GR möge die Grundabtretung in das öffentliche Gut von 45 m² von 
Helmut und Annemarie Meissner laut Teilungsplan GZ 16764 beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Popper G. 
 

14) Vergabe Planung Rathausplatz 
Es wurden bei vier Planungsbüros bzw. Architekten Angebote bezüglich 
Ingenieurleistungen für die Planungs- u. Bauausführungsphase für die Umgestaltung des 
Rathausplatzes in Zwentendorf, inkl. Gestaltung der Ing.-August-Kargl-Straße vom 
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Rathausplatz bis zur Einmündung der Kastanienallee und teilweise Kirchenplatz, 
eingeholt, wobei sich nach der Prüfung der Angebote folgende Reihung ergibt: 
 

Firma Angebotspreis 
exkl. MwSt. 

Reihung Anmerkung 

Retter & 
Partner 

€ 22.350,00 100 % inkl. Nebenkosten 

Millbacher ZT 
GmbH 

€ 25.000,00 + 11 % exkl. Nebenkosten 

Göbl ZT GmbH € 25.925,00 + 16 % exkl. Nebenkosten, Angebot 
wurde auf Stundenanzahl Büro 
Retter umgerechnet (Angebot € 
27.200,00) 

TB Seidl 
GmbH 

€ 26.800,00 + 20 % Angebot wurde um die Position 
Besprechungen u. Öffentlich-
keitsarbeit ergänzt! 

 
Antrag des GV: Aufgrund der vorliegenden Angebote möge der GR die Vergabe der 
Ingenieurleistungen für die Planungs- u. Bauausführungsphase für die Umgestaltung des 
Rathausplatzes in Zwentendorf an den Billigstbieter, das Büro Retter & Partner ZT 
GmbH, zum Angebotspreis von € 22.350,– exkl. MwSt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Rosenstingl, Vz.bgm. Scheed, GGR Maurer 
 
GR Rosenstingl übergibt dem Bgm. einen Planvorschlag betreffend Gestaltung 
Rathausplatz. 

 
15) Vergabe Ingenieurleistungen Wasserversorgungsanlage Kleinschönbichl 

Für die Ingenieurleistungen für die Planungs- u. Bauausführungsphase der geplanten 
Wasserversorgungsanlage in Kleinschönbichl wurden bei vier Planungsbüros Angebote 
eingeholt, wobei jeweils zwei Planungsvarianten ausgearbeitet wurden – Variante A 
(Anschlusspunkt im Kreuzungsbereich Tullner Straße/Langobardengasse) und Variante 
B (Anschlusspunkt im Kreuzungsbereich Römerstraße/Langobardengasse). Nach 
Prüfung der Angebote ergibt sich folgende Reihung: 
 

Firma Angebotspreis 
exkl. MwSt. 

 Angebotspreis 
exkl. MwSt. 

 

Variante A Reihung Variante B Reihung 

Henninger 
&Partner 

€ 45.071,48 100 % € 48.300,99 100 % 

Bmst. Ing. 
Peter Trattner 

€ 47.050,00 + 4,4 % € 49.800,00 + 3,1 % 

Kalczyk & 
Kreihansel 

€ 57.110,00 + 26,7 % € 60.605,00 + 25,5 % 

Hydro 
Ingenieure 

€ 57.662,25 + 27,9 % € 61.987,94 + 28,4 % 

 
GGR Török verlässt die Sitzung. 

 
Antrag des GV: Aufgrund der vorliegenden Angebote möge der GR die Vergabe der 
Ingenieurleistungen für die Planungs- u. Bauausführungsphase für die geplante 
Wasserversorgungsanlage in Kleinschönbichl an den Bililgstbieter, das Büro Henninger & 
Partner GmbH, zum Angebotspreis von € 45.071,48 exkl. MwSt. für die Variante A bzw.  
€ 48.300,99 exkl. MwSt. für die Variante B beschließen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
16) Mehrkosten – Studie Kanalanschluss Traismauer 

Das Büro Henninger & Partner GmbH wurde für die Erstellung einer Abwasserstudie 
(Ausbau der eigenen Kläranlage oder Anschluss an den Abwasserverband Traismauer) 
mit einer Auftragssumme von € 8.978,– exkl. MwSt. beauftragt. 
Aufgrund von zusätzlichen Wünschen durch die Gemeinde (zusätzliche 
Variantenuntersuchungen innerhalb der Gemeinde und Detailgesprächen mit den 
Gemeinden Traismauer und Reidling und einer weiteren Variantenuntersuchung – 
möglicher Anschluss an die Kläranlage Tulln) hat sich der Aufwand vom Büro Henninger 
wesentlich erhöht. Es wurden auch Gespräche mit der Marktgemeinde Atzenbrugg 
wegen einer eventuellen Beteiligung am Projekt, Gespräche mit den Fachabteilungen 
des Landes NÖ durchgeführt. 
Die Gesamtkosten der Studie betragen nun € 21.100,80. Dies ergibt einen Mehraufwand 
von € 12.172,80 exkl. MwSt. 
Antrag des GV: Der GR möge die Mehrkosten für die Abwasserstudie von Büro 
Henninger & Partner GmbH in der Höhe von € 12.172,80 exkl. MwSt. und somit die 
Gesamtkosten in der Höhe von € 21.100,80 exkl. MwSt. beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

GGR Török nimmt an der Sitzung wieder teil. 
 
17) Vertragsrücktritt – Planungsleistungen für Umbau Kläranlage 

Das Büro DI Groissmaier & Partner ZT GmbH wurde im Jahr 2005 mit den Planungs- u. 
Bauleitungsarbeiten für den Umbau der Kläranlage Zwentendorf beauftragt. Anfang 2013 
wurde der diesbezügliche Geschäftsbereich und somit der Auftrag vom Büro Groissmaier 
an die Firma Hydro Ingenieure Umwelttechnik GmbH übergeben. Aufgrund des 
Grundsatzbeschlusses, dass die Abwässer aus dem Gemeindegebiet Zwentendorf in 
den Abwasserverband Traisental eingeleitet werden sollen, sind die beauftragten 
Planungsleistungen gegenstandslos. Bereits erbrachte Leistungen werden abgerechnet. 
Antrag des GV: Der GR möge den Vertragsrücktritt bezüglich Planungs- u. 
Bauleitungsarbeiten für den Umbau der Kläranlage Zwentendorf beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Rosenstingl 
 

18) Annahmeerklärung BA 19 NÖ Wasserwirtschaftsfonds 
Gemäß NÖ Wasserwirtschaftsfondsgesetz werden für das Bauvorhaben 
Abwasserbeseitigungsanlage Zwentendorf, Hochwasser, Bauabschnitt 19, unter 
Zugrundelegung von Investitionskosten in der Höhe von € 70.000,– nicht rückzahlbare 
Förderungsmittel aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds vorläufig im Ausmaß von 10 % 
der Investitionskosten (max. € 7.000,–) zu den festgesetzten Bedingungen zugesichert. 
Eine diesbezügliche Annahmeerklärung liegt vor. 
Antrag des GV: Der GR möge die Annahmeerklärung betreffend die vorbehaltslose 
Annahme der Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 05.12.2013, WWF-
50793019/2, ABA, Hochwasser BA 19, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Grill 
 

19) Annahmeerklärung BA 19 Bund (KPC) 
Vom Lebensministerium, vertreten durch die Kommunalkredit Public Consulting GmbH, 
liegt ebenfalls eine Annahmeerklärung für das Bauvorhaben 
Abwasserbeseitigungsanlage Zwentendorf, Hochwasser, Bauabschnitt 19, vor. Die 
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Gesamtförderung im vorläufigen Nominale von € 28.000,– wird in Form von 
Investitionszuschüssen ausbezahlt. 
Antrag des GV: Der GR möge die Annahmeerklärung des Lebensministeriums, 
vertreten durch die Kommunalkredit Public Consulting GmbH, betreffend die 
vorbehaltslose Annahme des Förderungsvertrages vom 28.11.2013, AntragsNr. B301434 
betreffend die Gewährung eines Investitionszuschusses, ABA, Hochwasser BA 19, 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
20) Vereinbarung Kidspoint, Kinderstube 

Aufgrund einer Vorgabe des Landes NÖ muss die bestehende Kinderstube in eine 
Kleinkindbetreuungseinrichtung umgewandelt werden. Daher ist eine Vereinbarung mit 
dem Verein Kidspoint GmbH abzuschließen. Die Vereinbarungsdauer soll ihre Gültigkeit 
von 01.03. bis 28./29.02. haben. Diese Änderung ist auch wegen künftiger Förderungen 
notwendig. 
Antrag des GV: Der GR möge die vorliegende Vereinbarung für die Kleinkindbetreuung 
in der Kinderstube Zwentendorf mit dem Verein Kidspoint GmbH beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
21) Schulungsbeiträge für Gemeinderäte 

Die Gemeinde bezahlt den Gemeindevertreterverbänden des Bezirkes 
Schulungsbeiträge für Gemeindemandatare pro Wahlberechtigten. Diese 
Schulungsbeiträge werden zweckgebunden für die Aus-, Weiter- und Fortbildung sowie 
Betreuung verwendet.  
Antrag des GV: Der GR möge die zweckgebundenen Schulungsbeiträge für die Aus-, 
Weiter- und Fortbildung sowie Betreuung an die Gemeindevertreterverbände des 
Bezirkes beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Rosenstingl, GR Grill 

 
22) Leader 2014-2020 (2023), Teilnahme 

Die Gemeinden der Region Donauland-Traisental-Tullnerfeld sollen sich für das 
LEADER-Förderprogramm 2014-2020 (2023) bewerben. Es wird, wie in den 
vergangenen Förderperioden auch, eine lokale Entwicklungsstrategie (LES) für den 
Zeitraum bis 2023 erstellt. Dieses wird in der Generalversammlung genehmigt. Aus jeder 
Gemeinde ist mindestens eine Person – in der Generalversammlung vertreten. Durch 
den Gemeinderatsbeschluss und die LEADER-Regionszugehörigkeit wird für die 
Gemeinde, für Unternehmen und für Gemeindebürger/innen der Zugang zu 
entsprechenden Fördermitteln ermöglicht. Für die Mitgliedschaft in der LEADER-Region 
wird ein Beitrag pro Einwohner mit Hauptwohnsitz vereinbart. Dieser Beitrag beträgt im 
Jahr 2015 rund € 1,00. Der genaue Betrag wird nach Bekanntgabe des zur Verfügung 
stehenden Förderbudgets durch das Ministerium von der Generalversammlung 
beschlossen. 
 

GR Grubmüller verlässt die Sitzung. 
 
Antrag des GV: Der GR möge die Teilnahme am LEADER-Programm für die 
Förderperiode 2014-2020 (2023), mit Vorbehalt – sofern eine Auflistung der 
Förderwerber und Fördersummen in der Gemeinde Zwentendorf während der letzten 
Periode vom LEADER-Verein nachgereicht wird, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GGR Maurer, Vz.bgm. Scheed, GGR Bichler, GR Popper G., GGR Török 
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GR Grubmüller nimmt an der Sitzung wieder teil. 
GR Grill verlässt die Sitzung. 
 
23) Außerordentliche Zuwendung, Buchhalter 

Der Buchhalter soll für die Erstellung des Rechnungsabschlusses, Voranschlages und 1. 
Nachtragsvoranschlages eine außerordentliche Zuwendung von € 365,– in Form von 
Einkaufsgutscheinen bekommen. 
Antrag des GV: Der GR möge eine außerordentliche Zuwendung von € 365,– in Form 
von Einkaufsgutscheinen an den Buchhalter beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 
13 Stimmen dafür (SPÖ-Fraktion, GR Ambrozy, GR Drescher), 7 Stimmenthaltungen 
(ÖVP-Fraktion) 
Wortmeldung: GR Rosenstingl, Vz.bgm. Scheed 
 

GR Grill nimmt an der Sitzung wieder teil. 
 
24) Auflösung Dienstverhältnis, Johann Zanitzer 

Von Herrn Johann Zanitzer liegt ein Schreiben zwecks einvernehmliche Auflösung des 
Dienstverhältnisses per 1. Juli 2014 und Gewährung des Jahresurlaubes für das Jahr 
2014 vor.  
Antrag des GV: Der GR möge die einvernehmliche Auflösung des Dienstverhältnisses 
von Johann Zanitzer beschließen. Der Urlaub wird bis Juli 2014 aliquot berechnet. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
25) Unbefristetes Dienstverhältnis, Petschko Petra 

Frau Petra Petschko versieht ihren Dienst im Gemeindeamt - Buchhaltung zur vollsten 
Zufriedenheit, daher soll sie einen unbefristeten Dienstvertrag erhalten.  
Antrag des GV: Der GR möge den unbefristeten Dienstvertrag für Petra Petschko 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Wortmeldung: GR Rosenstingl 
 

26) Unbefristetes Dienstverhältnis, Dumbrill Martin 
Herr Martin Dumbrill versieht seinen Dienst im Bauhof zur vollsten Zufriedenheit, daher 
soll er einen unbefristeten Dienstvertrag erhalten.  
Antrag des GV: Der GR möge den unbefristeten Dienstvertrag für Martin Dumbrill 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

Information Bürgermeister 
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